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Zitat von kinglui 

Frey hat mir sehr gut gefallen, jedoch fand ich es übertrieben, dass man scheinbar jetzt
jeden Ball weit auf ihn schlägt.

Einen geordneten Spielaufbau aus der Defensive würde ich doch gerne wenigstens ab
und an sehen.

Ich hatte das Gefühl, dass diese Spielweise die Mannschaft erstmal stabilisieren soll. Nach dem
Motto: Wenn du das Mittelfeld mit langen Bällen überspielst, kannst du dort auch keinen Ball
verlieren. Das entspricht jetzt gar nicht der Spielphilosophie von Canadi, aber Hans Meyer hat
zu Beginn auch mit Libero spielen lassen, obwohl er das selbst Steinzeit-Fußball nannte.

Deutet daraufhin, dass Canadi pragmatisch und lernfähig ist, aber das ist auch ein
Eingeständnis, dass sein ursprüngliches Konzept nicht funktioniert. Die Frage ist: Stellt er das
System dann wieder um, wenn die Mannschaft auch mental wieder stabiler ist?
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